
zur Rauscher NeitunH

Zamst.^g " den 28. J u l i 1833^

N e m t l i ch e tz-l e r l a u t b a r u n g e tt.
Z. 1027. (2) N r . 949.

L i c i t a t i o n s - A n k ü nd ig u n g .
Das k. k. Marine - Oder » Commando

macht allgemein bekannt, daß am 6,, 7. und
6. dcs künftigen Monats kttlgust Vormittags
um 10 Uhr tn dem gewöhnlichen Raihssaale
des M a r i n e ' Arsenals, die Versteigerung der
Nefcrungen der nachstehenden, im Laufe bes
MUmi r - Jah res 16^9 für die k. k. Mar ine

erforderlichen Artikel S t a t t haben wird. —
Die Eoncurrenten werden nicht bci der Lictta«
tion zugelassen, ohne zuvor das festgesetzte
Reugeld bar erlegt zu haben, und die Ueber-
nehmer der Lieferungen haben sodann die ein»
gegangenen Contracts < Verbindlichkeilen durch
die unten beincrkttn Cautions - Betrage im
Baren ober aber in Staatspapicren sicher zu
stellen.

Tag der Ver- B e n e n n u n g der zu v e r s t e i g e r n - Reugeld s Caution
sieigerung d e n L i e f e r u n g e n . ""

, in osterrclch. Llren.

am6. August 1., ?oos: kercben, Tannen und anderes Holz . 2000 ^oac> !
i 623 2 . „ Böttcherhölzer . . . . . . . Zoo 6c»c»

3. „ Rohes undvcrarbeitetesElfen, Nägel N . Znoa 6000
/z. ^ Kleinschmid-Waaren . . . . . . yoc, 1800
5., „ Kupfergeschirr . . . . . . . . 120 2 / ^
6. ^ Holzkohlen . . . . . . . . . l ü o o Zuoo

am 7. August 7. „ Schi l frohr . . . ^ . . . ., 35a Zo»
6. „ Maurermaterialien . . . . . , 5oo :ooc>
9. „ Beleuchcungs-Artikel . . . . . Zoo 600

10^ „ Theer, Pech, Unschlitt und Harz . , 1200 2änc»
11. « Farben und andere M a h l e r - A r t i k k l . /<Q0 8c»o
12. „ Lcderwaaren . . . . . . . . 3oc> 60c»

am 3. August i Z . ., Schrcihmatcri<,llen 8oc> i6nc)
^ . „ Vcrschledene An i fe l . . . . . . 600 120«

Sämmtliche Contracts ^ Bcdingnisse und.Verbindlichkciten sind in der bei dem k. k. M i l i t ä r ,
Eowmand<in Laibach ̂ rsichtllchcn LicuattonsAnzeiZe, Seite 9^9, vom 26. M a i i 6Z6 enthalten,
— Venedig am Zo. Jun i zßäS.

Der Ober-Commandant der k. k. K r i e g s - M a r i n e :
H a^ni lc a r M a r q u i s P a u l u c c i , V i c e - M m i r a l .

Der Ober-Verwal ter nnd öconomische Llrsmals»Nefcrent:
^ J o h a n n F r a n z E d l e r r. Z a n e t t i .

vermischte V'örlautbarungm.
Z. ,o33. (.) Nr. 45?.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte FlödnZq w^h hicmit

bekannt gemacht: Es sey in der Cxccutionssache
teü Herrn Dr. Maximilian Wurzbach, Curator
der, U. Mar ia und Ursula Schihm, väterlich

Valentin SHibcrt'schcn Erben, witer Gregor
Hozhcvar. Mühlncr am Mirnadache im Bcnrke
Nassenfuß, wc^cn aus tcm gerichtlichen Ver-
gleiche vom 9. December 1L25 schulkiqcr ,7/^ ss.
c-. ». c., die Feilbinhung ker, t'cm iZxequilte»,
gehörigen, zu Tazcn liegenden, kcm Gute Iitt?-
ling »ab Urb. Nr. 9.') und Rect. Nr. 62^/4 dienst«
daren, gerichtlich auf 2oo st. 40 tr. bcwerthem?
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Kaischenrealität bewilliget, und deren Vornahme
auf den 29. August, 26. September und 2g.
October d. I . , jederzeit Früh von 9 big 13 Uh?
in Loco der Realität mit dem Beisätze anberaumt

'worden, daß diese Realität, falls sie bei der er«
sien und zweiten Feilbiechungslagsatzung nicht we»

nigstens um den Schatzungswerth an Mann ge^
bracht werden könnte, bei »er dritten Feilbiethung
auch unter demselben hintangegeben werden wür«e.

Die Licitationsbedingnisse können täglich hier«
amts eingesehen werStn.

Bezirtsgericht Flödnig am 20. Ju l i iLZZ.

Z. i o i l . (1) Nr. H63.
C d i c t a l . t I i t a t i o n .

Von der k. k. Bezirkuobsigkeit Veldes, Laibacher Kreises in OberklM, werden die nachsiehend
verzeichneten militcirpsiicbt,gen Individuen, als:

V a r . und Zunahme ^^u r t s - Geburtsott ^ Pfar l E igenschaf t .

Jahr Z

Pttcr Zcrkounig ,3^9 Savih 3L Feistrih phne Paß abwesend.
Mcitihäuä Markesch i6>6 tells iiä detts « .
Simon ZlMdertsch iLl6 Laase 5 Ob»rgorjach « ,

Matthäus Suppanz ötttä Studorf 23 Mitlcrdorf Retrutirungisiüchllmg.
- Simon Sodia »2»ä Pcdjelle 22 delto «

Joseph Media ,8i3 Kerschdorf 2 deUo «
Matthias Arch ? »6.3 delta 7' detto «

mit dem Beisahe vorgeladen, sich binnen sechs Wochen ssgewiß vor diese Belirköobrigkeit zu stelw»
und ihre Onlfernung vom Hause zu rechtfertigen, als widrigenS dieselben nach dem dießfaNä bestehenL««
Gcsctze werden behandelt tverdcn.

K. K. Bczirtsodrigkcit Veldes am »3. Ju l i i838.

I . iI/40. (t) . Nr. »995,
G d i c t.

V>.'N dem Bezirksgerichte der , Herrschaft
Schneehcrg irird dckaiini gc-7iacht: Gs scy über
Ansucheil des Johann Bro?mg von Ponique in
die Reassumirung der mit Bescheid vom 2». Fe-
bruar läsa, Z. 3 , , bewilligten executive!, Fei l ,
dicthung dl'r, dem Franz Satraischeg zu Mra»
morcu bei Luscharje gchösiqcn , der Herrschaft
Na5l,sch?g sad Rcct. Nr. 3^6 dienstbaren, und
auf 45o ft. gerichtlich gefchahlcn V^ Hübe, plo.
schuldiger " 9 7 ft. 2.) sr. <:. L. ̂  gowisügct, u^d
zu deren Vornahme die Tagsahungcn auf den 2,̂ .
August, 2^. Scptembcr und 2^. October zL5U,
jc^csmal Bornnltcigs ,o Uhr in Loco der Reali-
tät mtt dem Anhänge bestimmt worden, daß falls
gedachte Realität bei d/r ersten oder zweiten Feildie«
thui'g nicht ri.m den gerichtlichen Schähungöwerth
sver da'rübrr an Mani , gebracht werden konnte, bei
ter drincn auch unter demselben hiulangcgehcn
wcrdc<l »vlirdc.

Das SHätzungsprotocoll, dle Licitationsbe,
dmgmsse und der GrundbuchscLtract können zu den
gewöhnlichen Amlsstuuden in dieser Gerichlskanz,
lei cingcsehcn werden.

Bezirksgericht Schnceberg am ^.November l337.
Z . loZ9. ( I ) I i r . lo2o,

E d i c t .
Vcm Bezirksgerichte Schnceberg wird be-

k^ni'.t gemucht: Es fey über Ansuchen des Is«

seph Kledcl p. G,oßprista»a wider Georg Rel«
man von Gloßderg in die exccutive.Feilbiethunj
der dim Lehtern gehörigen, bci Anton Ußenig in
Walfsbach aushaftender Forderung pr. 6uo st.,
wegen schuldigen /»6 st. 17 kr. 0. 5. c. gewilligt?,
und zu diesem Ende seyen drei Feilbiethungster»
mine, auf den 24. August, 25. September und
25. October l. I . , jedesmal Vormittags 9 Ubr
in dicscr Amtskan^lei mtt dem Bcisahe angeord«
net worden, daß wenn diese Forderung weüer bei
dcr ersten noch zweiten FcilbicthungstagsahUlig
um ihren Nommalwerch angebracht würde, selbe
bei dcr drillen auch unter demselben hintangcLc-
dtn iverdcu würde.

Bezirksgericht Schneederg am 20. Ju l i i636.

Z. 10 I I . ( i ) Nr . i574.
E d i c t .

. Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumF
Gottschee wird hiemit allgemein bcl'annt gemacht:
Es sei) über Oinschrcitcn der Margarciha König von
Klccscd wider Johann König von ebendaselbst,
plo. aus dem Urtheile vom Z2, September itzZ7
schuldiger ioc» st. M . M . c. 5. c., in dtF ge-
richtliche Versteigerung der tem Letzteren gehöri-
gen, zu Klelsch b«d Rect. Nr. 62» liegenden,
ouf 38o fi. tZ. M . geschätzten '/4 Urd. Hübe
sammt den hiezu gehörigen Wohn» und Wi r th ,
schaftsgebauden lZonfc. Nr. >4 gewilliget, und
hiezu drei Tagsatzuligcn, azlf den 2 i . August, l ä .
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September und 23. October l. F . , jederzeit Vor-
mittags 9 Uhr in Loco der Realität mit dein
.Beisätze angeordnet warden, dah diese Realität,n
weder bei der ersten noch zweiten, wohl aber bei
der dritten Tagsatzung uncer demSchähungöwerlbe-
hintangegeben werden. Zugleich wird jedermann
freigestellt, den Schähungsact und die Feilbie-
lhungsbedingnissc sammt Grundbuchs»xtra..te in
den gewöhnlichen Amlöstunden hiergerichls einzu»
sehe» öder in Abschrift zu erheb,n.

Bezirksgericht Gotlschee am 6. Ju l i iL3s.

I . >o3^. ( . ) Nr. . 8 . ^ .
O d i e t.

Von dem Bezirfsqerichce des Hslzegtbüms
Eottschce irird biennt allgemein bekannt geniacht:
Es llye aus Allsuchcn des Johann ,^önig vok
Schalrendorf ol (Compagnie wider Malhias Tho"
Matz van daselbst älr. 45, wegen schuldigen 200 ft.
W . W . c. 5. c-., in oie evecutioe FcNbiechung
der, dem letztem gehörigen, zu ^chMendorf
I^r. ä5 liegenden Hübe gcwilligec, un» es se^cn
l!vegen Vornahme derselben die Tagsa^ungen auf
5en "16. August, ,6 . September und »6.^N,.'vcmber
l^ I . , jederzeit Bormittags 9 llhr vor diesem Ge^
pichte mit dein Anhange bestimmt worden, daK
falls diese Realitäten weder bei der ersten noch
Meilen Feilbielhung um oder über den Scbäz-
zUllgslyerlh angebracht werden könnten, selbe bei
5er 3. auch unter der Schätzung hintangegebcn
werden würden.

Das SchätzungsprotocoN. die Licitalisnsbe.
tzingnisse und der Grundbuch^xtract können hier,
»'tti eingesehen werden.

Bezirksgericht Gouschee am ,2. I u l i l653.

Z . ,o56. ( l ) . I . N. 276.
C o n v o c a t i o n

tzer G l ä u b i g e r und S c h u l d n e r nach
H e r r n I o s e p h O m e r s i .

Van dem Ortsgcrickte Sannegg im Zililer
Kreise, als vam hochlöblichcn Landrechte Gray
nut Verordnung vom >ä. Juni is26, Nr . ^9 ,6 ,
bilegirien Gerichte, werden alle Jene, welche an
d<en Nachlaß des am 7. April ,856 zu Franz ver-
storbenen t. k. Postmeisters und Herrschafts. I „ '
Habers, Herrn Joseph Omerst eiüen Aospruch zu
wachen gedenken, odcr zuin Verlässe schulden,
hiemit aufgefordert, ihre Ansprüche und Schul»
sen bei der TagsatzunZ am Montag als den 2a.
August iL5L zu rcn gewöhnlichen Vor» uno Nach»
nuttags-Amlsstunden bei dcm Ortögerichtc söge-
wiß anzumelden und zu liquidiren , als n'i«
dsigens auf die nicht erschienenen Gläubiger
beim Abschlüsse des Verlasses kein Bedacht ge-
nommen, gegen die Schuldner aber im Nechl«-
wege vorgegangen werden würde.
?- Oltsgcrichc Sannegg am 2». Fuli ,856.

Z . ,047. Nr . ,435.
K u n d m a c h n n g.

Nachdem dao löbliche f. k. Flrci^imt mit Ver.
srdnung vom 14. d. M . , Nr. 9002, lie Wickerer-

bauung der, an der von Steinbüchel und Krepp
nach Podnard führenden Straße befindlichen
Brücke angeordnet hat, so wild wegen Ueberlas»
sung dieses auf 567 ft, 36 fr. veranschlagten Baues
eine Minuendo. Licitation auf den 3o. d. M .
Vormittags um 9 Uhr in daigcr Amtskanzlei an»
geordliet, wo aucb der P lan , das Vorausmaß
und derKostl-nüberschlcig eingesehen werden tonnen.

Vereinte Bezuköobligkeit Radmannödolf am
24. Ju l i ,833.

Z. 102,. (2) Nr . 3633.
E d i c t .

Van 5em Bezirksgerichte Ha^sberq wird dem
Lul'as Oyßncr und seioen allfa'lligcn Erben durch
gcgenwästiges Edi^t bekannt gemacht: <Zs habe
irider ihn Anton Baraga voo Niederoerf dei die-
sein Gerichte die Klage aus Zuerlennung des lZi"
genthums dcr, dem (Äute Thurnlak 5ul> Urb. Ns.
»5 dienstbaren Wiese Loschka Snoschct ange-
bracht und um richcelliche Hülfe gebetn, wce«
über eine Tagsahung auf den 25. October I. I ,
ftüh um 9 Uhr angeordnet worden ist. Das
Gericht, dem der O l l deb Aufenthaltes dcs Be«
Nagten undesamit ist, und da er vielleicht aus
den k. k. (Zi-bländern adw.sene seyn,könnte, Hal
auf seine Gefahr u»5 Kosten den Fran; Sckerko
von Zirknih zu seinem Kurator aufgsst<>l1t. mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der G«.
richlkordnung auögcfühll und enlsHicden werde«»
wird. Derselbe oder seine allfäMgen Erben wer«
den hieven ;n dem Vnde erinnert, d̂ ß sie allensa^K
zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder dem ßu«
rator ihre RechtsbeheNe an Handen zu lassen, o^ r
aber auch üch selbst einen andcr'i Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen,
und und überhaupt in aNe ordnungsmäßigen We-
ge einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihre?
Vertheidigung diensam finden würden, widrigen"
falls sie sich sonst die aus ihrer Versäumung eni<
siehcncen Folgen scldst bcizumefsen haben werden.

Bezirksgericht Haasberg am 25. Juni ,82-ö.

Z . 1029. (2)

Eisenberg- und Schmelzwerks-
Verpachtung.

D^!s E t l f t G t . Lambrccht in Eteyer«
mark, Iudendu,g.'r Kreises, beantraget das
eigenchümlichc Vlsenberft und Gchm^ljwlrk ,n
Pöllau, u?'.wnt der Gränz? Karn t fns , cil-ca
<me Mcile voli der Trlelier Landstraße ent-
fernt , mit beträchtlichem Erz > Vorralhe ver»
schkn, und rücksichtlich der Kehlen in günfii,
ger Lage dcsindlich, zu verpachten.

Dießfällige Beschrelduna und Bedinstun-
gkn find bc> dem obbemeldten Kt i f te emzufches».

Offerte rrelden bis ẑ-.de October l6Hg
angenotNlNlN m ponofrelen Vriefen.



Z. l0Q0 (2) — Z^2 —

Allerhöchst bewilligte Ausspielung
durch das Wiener Großhandlungshaus D l . Co i th ' s S o h n und Comp.'

der gkoßen und prächtigen

e i n e r d e r
ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen I l ln r icns,

mit großem, höchst werthvollem Grundbes-tz an Wal0c.'rn, Acckcrn, Wiesen, Weingär-
ten !c-, in der südlichen Abdachunq des Landes mw dem fruchtbarsten Theile gelegen^

wofül' eine dare Ablo!'«nq

von Gulden W. W. ^ ^ U GW DU MU DW D gebothen wird.

Die so nahmhaften T r e f f e r dl̂ ser hockst a u s g e z e i c h n e t e n L o t t e r i e ,
23166 an der Z a h l , betragen laut Ausweis

und bestehen in Gewmnsten von
Gulden 200,000 W. W. Gulden 20,000 W. W.

„ 60,000 „ „ W,000 „
„ 50,000 „ „ 9,7M „
„ 30,000 „ „ 9,500 „
„ 25,000 „ „ 2,500 „

so wie in weiteren Beträgen.von
f l . 2000, I00O, 5ao, /^00, 2^0, 200, i5c>, ioo ^5.

Die violetten Gratis-Gewinnst^ und Gold-PräWien-Lost,
haben laut Answcift für sich allein,

Gewinnsie von 5 0 , 0 0 0 2 0 , 0 0 0 1 0 , 0 0 0 Gulden ?c.,
zusammen Gulden 2 5 1 ^ 2 5 9 W. W. betragend

und spielen sämmtlich, ohne Ausnahme auch außerdem in der Hauptziehung auf alle
Realitäten- und Geldgewinns^ mit.

Bei Abnahme von 5 Losen wird ein violettes fGratis-Gewinnsi-Los unentgeldllch
verabfolgk.

Bei Abnahme aber von 20 Losen, welches jedoch auf Einmahl geschehen muß, wird
nebst den darauf gebührenden vier v i o l e t t en Gr atis« Gew inn st- Lo sen, noch
ein G o l d - P r ä m i e n - L o s , welches wenigstens einen halben Souveraind'or ge-

winnen muß, so lange deren vorhanden sind, unentgeldlich verabfolgt werden.

Die Lost dieser Lotterie, und auch beiderlei Gratis-Gewinnst-kose sind sowohl
einzeln, 'als in Parthien bei Gefertigtem in großer Auswahl und billigst zu haben.

Ferner sind eben da Esterhazy-Lost zu kaufen und zu verkaufen, so wie alle übri-
gen erlaubten in - und ausländischen Lotterie-Effecten.

IW. Sd. WMtscher,
Handelsmann in Laidach.
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h«r hlee Angekommenen und A b g e r e isten.

D e n 2^. J u l i 1 8 58.

Herr Heinrich Wolf, «vangelischcr Pfarrer, jammt^
Gemahlinn, von Trieft. — Hr. Gras v, Coronink,
k. k wirklicher Kämmerer und Niltcr desk. k. Lepold^
Brdens, von Gör; ,iach Nchitsch.

Den 25. Frcni Louise Vrandstetter, k. k. Prä-
sidial - Sccrclars - Gem.ihlinn , nach Gestein. — Hr.
Lazarus Homburg, Besitzer, von Trieft nach Salzburg.
— Frau Anna Scrim, Handetsmanns-Witwe, sammt
Familie, von Grä'tz nach Triest — Hr. Alois Scrini,
Handelsmann, von Grätz nach Trust. — Hr. August
Fromel, Handelsmann, von Wien nach Trieft. —
Hr. Anton Czeike, Handelsmann, von Trilst nach
Mohilsch __ Hr. Johann Auschkk, Großhändler, von
Trieft nach Nohicsch. — Hr. Johann Veewald, Pri«
valer, von Trieft nach Wien. ^ - Hr. Alois MiknleteZ,
konigl. F-scal, von Trieft nach Rohnsch. — Hr.
Alois Parreys, Pnva«r, von Trieft nach Wicii, " ^
Hr. Vcüjamln c>undt̂  k. k. Plai^ .-Obcrlientenant,
Von Toplitz,

' Den 26. Hr. Graf v, Dandolo, k, k. Vice-
Admiral, von Venedig n A Wirncr. Neustadt. —
Hr. Premuda, k, k SchiffMFählirich, von Venedig
nach Wiener . Neustadt. — Fran Maria Lill v. Lilien-
b,ach, k k. Ber<^'Verwalters-Gemahlinn, von Kl.,»
gen fürt nach Tricst. — Hr. NicolauS Zwitt^novich.
Secretär der k. k. Finan;-Intendanz in Zara. von
Wien nach Trieft. — Hr. Joseph Hertrum, Hand.-
lungs - Reifender, van Wien mich Trieft, — Hr
Eduard Curtwright, Privater, von Wien nach Mailand.

Nrmtlum t7krlatttbarnngeu.

V e r l a u t b a r u n g .
Da die mlt hohcli Gubcrnia!< Decrete 6cl,,'.

Zo. Juni l. I . , Zahl i i iL^z, genehmigle Um»
legung der Wlentr - ENraßl bci S t . Lhüfio'ch
gegen Malaoclß, bei der dießfalls am 2 I . Ju l i
d. I . bei der lob! k> k. B^nksobugkcic Unn^?
DUlig kaibachs abqchaltcncn V.rste!^" l,n,i mcht
cn Mann gebracht ivovd-n «st, so nuid wsg^n
Hintan^abe dicser He^ct tun^, beftibcnd bloß
aus Hand? und Zugatdezs/e'l'f nfu?;i:ch? Llc:?
tationsl.'erhandlung am 6. August l, I . bei
Ver uorbenalinlcli Bezitkiobllgfcil Vorm'Nttgs
vc'N 9 bls l2 l l h r , und nöthigen Falls >̂uch
N^amt t^g von Z bl^ 6 l lhr Et i t t t fwd.n ,
lrübei fur Absirabung dcs altcn Straß,nkör-
p^rs der buchhalterlsH adsllstlrie Getlag mit
?Z/i 5> 32 k,'., für Attfdammung 70^ ß 17 k.-.,
fül.' Necscdütlungs'Arbnt?n 6 st. 42 kV, für
BeistelllMg Us,d Embetlung d>s D'ckmal,rlals
i5/»i ft. ^5 kr., zu!amm'N2387 ss. 16 kr als
F^calvreis ongenommcn werden wi rd ; wovon

alle Unternehmungslustigen mit dem Bei'aye
in Kenntniß gtfcyt werden, daß'sowohl die ?»-
cltaNl.'t,sbedlngn>fff, als auch di? dciallltrie B2U-
devise sammt der Vorausmaß vnd Plan bez der
genannten lödl. Gezirksüb'igkeü.am F^ge der
^cüaliontzoeihandlung, de> diesem Gkraßm-
commizfaninc aber tägl,ch zu den gewöhnlichen
Nmisstunden emgesthen lvkrden löhnen, dann
daß 5cr Erlag tes Vadiun'ü»'N!l 5 ^ ' für jeden
^ciranlen, d:c iseiliunci der Esution h^qe-gen
ml! l o / ^ ' für jrdl,, Ersteh?r unerläßlich i f l ,
und ^l?dll(d/d^ß schriftliche Ojfi lt?'nu? vor
Anbeginn oer Lllllallo^s^erhandlung/ welche
sn dcm uordenanntcn Tcge prae-se um g Uhr
Vtol^cnv d?gin?n, werde«! «nZenomlnen, spâ
trr k!nlan^c.'0e aber aar n«chl beachtet, und
so^nit rül,-?^cw!^en werden. K, K. Straßen»
baucommlzsarlcu ?>nbach am,25. I.ul» !8Z8'

K u n d m a c h u n g .
Die güfcrtiglc . Vrord^ete Stelle der

kralinschcn Hcrren Stande iss schon seit lang^ct '
Ze.c bcschäf.'iget, das ständische Wa^penbuch zu
S t ' n r c z,̂  biir.gcn, ui welches aufständische
K^stc!? die Wappen oer gesummten dern,ai).'igen
kral.'̂ lfch«n Hcrrnc und Rtttcrssssnds-Mltglie-
der cUigcmahlc werden. — Zur Vetvoüstän»
d:<iüng dlelcs Wappenbuches gehen noch üb : das
Wappen der Herren Grafen von Schlotten«
bach, jenes ocr Herren Grafen von Rotttnhann,
der Herren Fr?il)errn lwn Swicten, der Herren
Frclhe>,'rn von Pasqualati ^ Oste-berg,. der
Herren ron Orlando, der Herren Pfleger von
W.'l'lhcnau, der Herren Dmzl von Angerburg,
der Hcrrell Troyer von Zlufkirchcn nnd der
Herren Klnicn auf Reyhof. — Da jedoch der
Verordneten Slelle der Aufenthalt cmes M i t ,
giledes v^n einer vdcr der andern dieser Faml-
licn nicht bekannt lst, so weiden dics.löen hlcrc
mit durch gegenwärtige Ku.".dmachung aufge-
fordert, heraldisch richtige Btschl'eiblnigen und
Abblldunsten ih'er Wampen an diisc Verordn
nete Stelle zum entsprechenden VmcSgedrauche
sobald aI6 möglich einF^k'Ndcn. — Von der
l'ralnisch ständisch Verordneten Stelle, ^aidach
dcn :8 . I u i i ^839.

A n t o n E a m i l l 0 G r a f v . T h u r n .

vermischte ^erlalubarnngen.
Z. loZ5. (2)

D l e r. st , s , E r l , di st u ?iff.
ß^ rvird a^f eine Herrschaft m U^tc^frain

mit iQ. October l . I . ein zur Grundbuchs,
iZ. Illtell.-Blatt Nr. 9« d. 28. Juli iööö.)
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fützrung geprüfter, der Oeconomie und des
Weinbaues vollkommen kündiger, >m Unter,
thansfache erfahrner, ein gutes Concept bcsiz,
zcnd?r lediger Vcrwalter ln Dienst aufge-
nommcn, mlt welcher Anstellung, ncdst freier
Kost und Wohnung, eln Gehalt von /ahrllch
Zao st. mil der Lidmgmß perbunden »st,
daß derselbe die geforderten Kenntnisse auch
rrll'klich besitzt, seiner Amtnung stelßtg uor-
^ehi , und eine si^eljussorische Cautlon von
2oc> st. zu l^islen vermag.

Die nähere Wctsung ertheilt das Zeie
lungs, Comptoir.

Z. IQ^0. ( I )

H a n d l u n g s - Z n st i t u t
v o n

in Laibach.
I n diesem von der k. k. «llyrischen hohen

Landesstcll? äcio. ,^. Juni tgZ^, Zahl i l )2Z,
genehmigten Institute erhalten die Zöglinge
einen gründlichen UMerrtcht in der Re l^c'n,
»m kaufmännischen Rechnen, Handels- und
Wcckselrechte, Geschäfts- und Cor,«spoiidei',;>
style, in der Handels Wissenschaft, E^lligrarhic,
Wssarenkunde, einfachen und dopo?lt italieni-
schen Buchfäyrung, Handclsgcugl-aplue und-
Hanbelsgeschichle. deutschen, itHllenü'chci^ fran-
zösischen, englischen llnd ungarischen Sprache/
Nnterwclsung nn Zelchnen und der Tonkunst.
Zwei und drclßicz Stunden wöchcn^icbcr llnlcr^
richt, zehn MD^atlichcr Leh^curs, zwei Jahr,
gange.

Am Schlüsse eines seden Semesters wird
unter dein'Vorsilbe des hochwürdlgen fürstbi»
scböstlchen Ordinariats öffentliche Plüfung
abgehaltin.

Der Vorstand nimmt für jedes Schuljahr
eine bestimmte Anzahl Zöglinge i „ gänzliche
Verpflegung auf, sorgt für d,c gelstlqe, sitiliche
und körperliche Ausbildung derselden durch
«.«ausgesetzte persönliche Aufsich'; andere Eleven
können nach Willen der Aelrern nur dem vorge-
sckrlcbcncn Unterrichte belw^hnen. Das Schul-
jahr 'beginnt mit l . October. Darauf Re<
fiectirenoe erhalten die Statuten dieser ?ehv<
anstalt unentgeltlich gegen portofrele Briefe.

Laibach am i . Ju l i i83g.

Jacob Franz Mahr ,
Vorsteher.

Z. io^l. (i)

Wohnung zu vermiethen.
Im Hause Nr. 223, in der Stadt

nächst der Schusterbrücke, ist auf
künftige Michaeli t,n zweiten Stocks
eine Wohnung zu vergeben, bestehend
aus sechs Zimmern, Speisgewölbe,
Küche, Keller, Holzlege und Dach-
kammer.

Das Nähere ist bei der Hausei-
genthümermn im nämlichen Hause
im ersten.Stocke zu erfragen.

Große Weinlicitation.
Die HcrrschaftMelling, bei Mar-

burg, verkauft lm^lcltattonswegc am
20. August i833, und im Erfor-
derungsfalle auch Tags darauf, 100
Startin von lhrem Weinvorrathe
aus den vorzüglichsten Gebirgen Mel-
ling, Radijel und Luttenberg, voll
den Jahrgängen ,334, i355 und
t336, wozu dte Herren Kaufslied-
Haber eingeladen werden.

Herrschaft Meillng am 2/». Jul i
i653.

Verkauf eines Hauses, dann
Fortepiano's und einer Thurm-

Uhr.
Das in gutem Bauzustande be-

findliche Haus Nr. i5 in der Tpr-
nau, nebst zivei kleinen Garten, ist
aus freier Hand gegen billige Kauf-
bedingnisse zu verkaufen; deßgleicheu
ein scchsoctaviacs Fortepiano, und
eine große Uhr, geeignet für ein
Schloß oder Emkchr-Wirthshaus.

Der nahern Auskunft w-'gen be-
liebe man sich an den Eigenthümer
obigen Hauseö zu verwenden.



5^5

Z. lo42. ( l)
Verkaufs-Nachricht.

Es i!i das Verlassenschafls-Haus Nr. g,
in der Vikt rmger-Vor l ladt zu Klagcnfl ir t ,
nebstdaz^gehörlgen Garten, Aeckern und Wie-
sen / und emer Funmerhüite aus freier Hand
zu verkaufen.

Dieses Haus hat l großen und l mittlern
Keller; zu ebener Erve 5 Zimmer, i Küche,
2 Spelsegewölde, l Wagenremiße und i ge-
wölbten Gaü'Negang; und im ersten Stocke
6 große Zlmmer, i Garderobe und i gewölb-
te Gallerle. Dabel bcsinden sib ein Hofraum
von 6a llH Klafter, m>t z Brennen und i
Senkgrube, i Pferdstallung auf 4 Stande, l
Hornolehst^ll^ng auf g Glücke, i Dreschten»
ne und i Holzremche lc. I n d?m Garten fle-
hen l Glashaus, l kleines Sommerhaus und
1 Gartenhaus, m«t z gewölbten Keller, i
Küche, i Zimmer und z Cabinet zu ebenersr«
de, und i Zimmer und einer Kammer «m er»
ficn Stocke. Dcr Garten mißt io55 l l l Kl^'f-
te r , und »ft mit <3d'lbaum?n und Reben be-
setzt. Die Aecker, im Flächeninhalte von n
Joch 6 l 6 l l l Klafter, und die Wiesen, „n Flä-
cheninhalte von 6 Joch g l 5 lUI sslafter, liegen
lheils »n der Vtklringer, Vvcstiidt, theils ln
d?r Gemeinde S t Ruprecht im Stadtbezirk?.
Kaufslustlge belieben sich um die Verkaufs-
Bcdipgnlsse bn den Erben selbst in dlesem Hau»
fe, odcr bei deren Bevollmächtigten Dr . Franz
W?gschaidcr, >n der Hofklrchgass? zu Klagen-
furt zu erkundigen.

Z. 999- <̂ >
^ D a wir unsere Rechnungen all-

wöchentlich abschließen, so bringen
wir hiemit zur allgemeinen Kenntmß,
daß uns alle, was immer für Na -
men habende Forderungen mit En-
de jeder Woche um so sicherer vorzu-
legen seyen, widrigens ein späteres
Nachsuchen nicht berücksichtigt wer-
den würde.

Laibach am 19. Ju l i i338.
Die Unternehmer der Vertie-

fungs-Arbeiten im Lai-
bach-Flusse.

Z . I 0 l ä . (3)
s in Schweitzer wird gesucht auf einem

Feeig„te in Obersteyermark, und zwar: für 2a
Glück Kühe oder auch auf Verlangen bis 3o

Stück, für welche der Besitzer hinlängliches
Futter liefert, und die er aufZ bis 6 , oder auch
mehrere Jahre «n Pacht gldt. Nachdem siH
«n der GeZend im Umfange uon l o Meilen
ktin Kasemacker befindet und dieses Product
immer uon wettem zugeführt w i rd , so »st für
guten Absatz nlcht zu fürchten. — Für weitere
Details bellcbe man sich an den Herrn M i -
chael S m o l e i n Lalbach in portofreien
Vriefen zu wenden. — Antrage werden nach
Mitte September nicht mehr angenommen.

Vekanntmachlms.
D i e so allgeme-n bekannten f. k. patentir-

ten Kranze zur Ver t i lgung der so lastlgen H ü h -
neraugen und Frostbeulen an den Füßen, das
Packet mit 6 K'änzen und Gcbrauchobeschrei«
bung zu l st., sind wieder angekommen, und

bei MgnH? Odlen v. NlemmsIr,
Buchhändler in Laidach, ;u haben.

Ferner ist daselbst zu haben:

Tinctur zur Ausbringung der
Flecken

von Pech, aücn Fetten, Tabaf, Tlnte, Wein ,
Oel, Firniß ic^, aus Woll - und Geidenfloffen.

Das Flaschchen für Wollstoff 20 kr., für
Seiden /»0 5r. E. M .

Literarische Anzeigen.
B e i

NZ. Odl . V. Nle iNMaZr, Buch-
handler in La,dach, «st zu haben:

Altschuhl, vc., Miscellen aus dem gesamm«
ten Gebiete der theoretischen und practischenMedl"
cin. I . Prag '626, broschirt 24 kr.

Bauer, S-/ der schnelle Kopfrechner, oder
lhkorctisch.practischc Anleitung, auf die möglichst
einfache Wcisc Fostschritt? im Kopfrechnen z«
inachen. Dri t te verbesserte Aussage. Wien
,338, drosch, l fl.

Höltenhoff, G. W . , n-euestes practisches
Handbuch der Kunstfärberci, enthaltend ganz
ncue Erfahrungen für Fabrikanten, Färber,
Tuchmacher, Posamcntir^r und Leinweber, um
alle Haupt-unzMod.farbcnaufTücher, Baum».,
wosli?, Wo l le , Seide, Leinen > Bänder auf
die neu/stc und schönste Art darzustellen. Zweite
A l l ege . 3t'ipziq l636. « st. Zo fr.

Krauß, I . H , Olympia, oder Darstellung
dcr großen Osympischcn Soir le und der damit
verbundenen Festlichkeiten. Wien, ^356, drosch.

Maschck, A . , Kriegsschauplatz von S p a -
men undPormgaii, nach den neuesten Hilfsquellen
entworfen und lithographirt. Grätz »359, r si.



Al lerwohl fe i ls tes C e n t r a l - B i b e l w e r k !
I n Rudolph Sammer's Buckhandlung in Wien

(Kälthnerstraße Nro. »019),
wie auch

m der Mnaz ^dlen v. RleinmaIr schen VuchDandlttNg in Naiwch
lst zuhaben: . ^ ^ » » v . , ^

h e i I t g t " S c h r i f t
. alten und neuen Testamentes
M Grundtexte, nebst den ausführlichsten, unentbehrlichsten Erklanmam mW b-soN'

deren umfassenden Anmerkungen verschen uno herausgegeben
Nominikus von Dientimo.

. ^ F o r t g e s e t z t v o n

' in 19 starken Banden, in Großoctavform.
(43Z Druckbogen stark) , mit schöncn Kupfern, in gefälbtcnt Umschlaqe sckon ciss'n neu b^ , ' , ! ^

Anstatt 86 ft. f ü r acht M u l m « und 5 6 kr. ' '̂
Auch wird davon aparte abgelassen

d a s n e u e T e st a m e n t.
Vollständig in ä starken Bänden. Format, Kupfer, Umschläge :c. wie vorl^r 5 ss
T Z ^ N u r eme g l v m g e C ' x c m p l a r a , i z a h l w n d f ü r d i e s e n n o c h n i e so , " c d / « ' ^ t , ' M a , ' . '

steht> abgelassen. Z^ach e r f o l g t c m Absatz zcuer w e n - g e n E x e m p l a r e w i r d der P l ' i s soqlcick w i ,-
d e r b e d e u c e n d c r c h ö h t . i ' - > _» ^, ^ , ^

Beachtenswert!)!
Durch Ankauf gmg btt nicht mehr sehr bedeutende Exemplarvorrath dieses Werkes in mcmeu V ^ l ^ « i r

Um selbes Jedermann zugänglicher, zu Mlichenmld damit gänzlich schneli aufzuräumen, hade,, die f r i b k e l l i ^
-Abnehmer den besonderen Genu»), d ^ Weik auf einmal vollständig fl ir einen Preis be; ieü^ - / ? . . .
Wclchcr, wirklich noch nie S t a t t gefunden und später nie wieder eintreten dmfte. e ^ U ü . l ^

Prcntüno's Arbeit ist in der T l ^ t das ausführlichste. r c i chha l t iM , umfassendste Niblmer« i . i ^ , f . «
bero für Bedarf sow°hl der Geistlichkeit als der Layen berechn c, r,ch daß d s W k
te, dem b ! b l l s c h e n S t u d i u m unentbehrlich genannt, i n 5 aus - u n d i^ ^ m i l i / n k r . ' - °"? / ^ " k ,
,wg empfohlen werden kaun. Die große Gediegenheit und Wirthhält igkeit dieses vornesslichen B ^ e l w e r ^ '
do g r o w n , Elches Deutschland besitzt, ist auch die Ursache, daß es stets von H.nd ^' , " .an n u r i
^aber merkwurd-qgenu^ so gut als me ,n ben Ant iquar-Handel gekommen. Nun aber st d e al erdi" e
!orVmm7/'kc7r?^^^"^ ^ " ' ' ^ " " " ^ " " ^ " ^ "°^leil anschaffen zu, können/als i l 7i

F e v l i e r ist z u h a d e , , :

D e p M p 5 uMU UeO N N N U M A n U e M
E i n V o l r s d u ch. ^

<w a ^ ^ ' Vcrfoßt und hcr-'Usgegeden von Nan ie l M u r a l t .

« . n z ^ u ^ k F ' R . ^ k ' f t r V s t ? ^ ^ " " ' " ' " ^p">r l" °<eg<"'tem Umschlag

,„d<,!-, >»nrde euch zetzt d« ft»!,«. h»I>i t,>l>lüplei« s« <imöf!«,l, da« >s aucl, d<m n,,»,« m ,. , - ^ '
!.chzg,«,>ch< «ml», w°>»u« I .d» ,„viß d.,, „ich !Hs.., ^ ' t z „ chips.« «i ^ ' °D ̂ ' n ' d " ! ^
e..mp,«°,r-°,h s« going, d.ß.,. f.«h,e,u«. M««h,!,e «u.wpf.h.m P , «m z,«ch w ° Z / h d"« M « . ^ 5


